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En Passant

Da stehst Du nun auf weitem Feld
es gibt kein vor und kein zurück
die Bauern haben eng gedeckt
en Passant,  die Dame weg
Du
bittest um ein Freigeleit
nur
die Zeit ist schon getürmt und
Läufer streifen längs im Feld
entlang des Wegs.
Dein Sockel hält sich zäh am Blei;
ein Turm bleibt Dir
als Feste.
Grösse war ein Attribut noch mit der Lust
des Gecken hast du rochiert
und paradiert, bald sprangen Recken
in die Breschen, die du selbst geschlagen.
Schach!
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